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Mesbackener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 11.40
Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Nummern der Hcftptliste 50 Pfg. Tägliche

, Nummern 15 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. ==== =

----—-- Organ der StadtTerwaltnng
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Emrückungsgebühr fflr das Bade - Blatt : Die 6mal gesp. Petitzeile 30 Pfg. Die 3mal gern.
Petitzeile neben der Wochen- Hauptlute , unter und neben dem Wochenprogramm 71 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 3.- . Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Ceschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorne-

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . —

Np . 283. Freitag , 10. Oktober 1919. 53. Jahrgang.
Die Festwoche.

In der Reihe der von der Kurverwaltung anlässlich
der Festwoche angesetzten musikalischen Veranstaltungen
bildete die Aufführung der dritten Symphonie

.von Mahler  den Höhepunkt . Man mag zu dem leider
so früh verstorbenen Komponisten stehen , wie man
will, man mag ihn als selbstschöpferischen , neue und
eigenartige Bahnen wandelnden geistreichen Tondichter
verehren oder ihm Epigonentum vorwerfen , seine Be¬
deutung als Sinfoniker, vor allem aber seine fabelhafte
Orchestertechnik wird jeder bewundernd zugeben
müssen, auch diejenigen, atif die die Mahlersche Musik
keine zu Liebe zwingende Wirkung auszuüben vermag.
Das Mahlersche Orchester fesselt immer durch innere
Lebendigkeit und Selbständigkeit und bietet wohl die
Spitze dessen , was die neue Zeit in der Kunst der
Klänge und Klangmischungen vor sich gebracht hat . —
Die Aufführung war auch - diesmal glänzend , eine
musikalische Grosstat allerersten Ranges. Das stark
verstärkte Kurorchester entwickelte eine ausserordent¬
liche Tonfülle ; alle Schattierüngsmöglichkeiten vom
leisesten Pianissimo bis zum gewaltigsten Forte wurden
mit aller Eindringlichkeit gebracht , das thematische,
kontrapunktisch häufig sehr verschlungene Material kam
.durch sorgfältige Phrasierung zu klarer Wiedergabe.
Von cten sechs Sätzen wirkte der letzte, in dem so
jeder Erdenhauch abgestreift , wieder, besonders tief und
nachhaltig.

> Die Aufführung von nach schaffender Grösse war in
erster Linie das Werk von Herrn Musikdirektor
Schurieht,  der alles unfehlbaren Auges übersehend,
begeistert und begeisternd seine Weisungen gab und in
dem Kurorchester eine zu allen musikalischen Taten
Bereite Gefolgschaft fand. Das „Mitternachtslied“ im
vierten Satz sang Frau D r öfl1- ,P f a f f aus Düsseldorf
mit- ihrer selten schönen Altstimme und mit tief¬
schürfendem, seelenvollem Ausdruck. Hell und frisch
erklangen,dann die Knabenstimmen (Schüler des
ehemaligen Kgl . Gymnasiums ), und auch der
Frauenchor (Mitglieder dts Cäcilienvereins
und andere Gesangeskundige ); liess es an bestrickendem
Wohllaut nicht fehlen. Der Beifall der Zuhörer wollte
am Schluss kein Ende nehmen. kz.

Aus dem Kurhaus.
Richard Wagner-Konzert.

Herr Musikdirektor'Schuricht wird heute Freitag
nachmittag ein Richard Wagner-Konzert, das im
Abonnement vorgesehen ist, leiten. __ .

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Im Residenztheater

wurde am Mittwoch die Operette «Ihre Hoheit
— die Tänzerin»  gegeben . Die Textschreiber
Felix und Bars bringen ein harmloses Geschichtchen
vom Hof einer allmächtigen Herzogin; ein forscher
Landjunker, dem soeben sein Zigeunerliebchen den
Abschiedsbrief geschrieben, kommt in dem ersten
Trennungsschmerz an den Hof und fällt gleich beim
Empfang zum Staunen aller der Herzogin leiden¬
schaftlich zu Füssen, hingerissen von der fabelhaften
Ähnlichkeit mit seiner Zigeunerin. Die Herzogin
liebt den flotten Burschen auf den ersten Blick,
erfährt aber von seiner Liebe zur Zigeunerin und
beschliesst, die Liebesprobe mit ihm zu machen.
In eine gerade beim Schloss lagernde Zigeunertruppe
mischt sie sich und tritt als jenes Mädchen ihm
entgegen. Er besteht aber die Probe und wird
Prinzgemahl. Daneben läuft die nette Liebes¬
geschichte einer kecken Baronesse und eines'jungenGardeleutnants.

Alles, was die Operette zu stärker Wirkung
braucht, ist hier benützt , vor allem erheitert ein
nicht allzu dummer Humor, und die Szenen im
Zigeunerlager bieten nette Bilder. Die Musik von
Goetze ist flott und voller Melodien; Die Dar¬
stellung unter Herrn Bätz ’s Leitung tat alles, um
den Erfolg zu schaffen. Es wurde mit Liebe "zu*
Sache und viel Frische gespielt. Die Herzogin gab
Frl. v. Winkellowsky  stimmlich gut mit vor¬
nehmem Spiel, als Zigeunerin zeigte sie soviel
Temperament und heisses Blut, dass sie ihre Hof¬
gesellschaft wirklich täuscherf könnte. ' Herr Maas
bewährte sich in der Rolle des Jurjk^rs als sicherer
und guter Sänger. Auch, das zweite Liebespaar;
hatte -in Frl. Peiery,  die mit nettem Hufnof spielte,
und in dem forschen sicheren, Herrn Göjisch  die-
rechten Vertreter . Herr Stolzenberg  fiel als,
Haushofmeister angenehm durch rechtes Maßhalten
auf. Die Ausstattung war wieder geschmackvoll.
Der Beifall des vollen Hauses war sehr stark . i

mw.

— Französische Vorstellung . Morgen . Samstag
wird , wie bereits mitgeteilt, eine der besten Komödien
von Mobere „Tartuffe“ im Landaetheater aufgeführt
werden . Dieses Stück wird von einer erstklassigen
Truppe , in der sich drei der besten Schauspieler der

bekannten „Comedie Fran âise“ befinden, dargestellt , j
Diese , Künstler sind Herr Silvain, der Senior des •
Theaters , Frau* 'Louise Silvain und Maurice Lehman/
Herr Silvaim wird die Rolle Tartuffes spielen. Diej
unnachahmliche Vollkommenheit, mit der er diese Rolle'
darstellt , hat viel zu seinem hohen Ansehen beigetragen.
Von solchen Spezialisten dargestellt , ist das Meister¬
werk der französischen Bühne des Schauspiels eine der
anziehendsten Theatervorstellungen , der ein gebildeter
Mensch beiwohnen zu können wünscht.

— Franz Everth , der leider mit Ablauf der
vergangenen Spielzeit das Landestheater verliess
ufid an das Wiener Volkstheater ging, hat dort mjt
der Rolle des Dr. Stockmann in Ibsens «Volksfeind»
einen vollen künstlerischen Sieg errungen . Das
«Wiener Extrablatt » sagt u. a., dass Herr Everth
sich mit einem Schlage in die vorderste Reihe der
Wiener Darsteller' gespielt hat.

Neues vom Tage.
— Saarische Ausstellung . Am Samstag , den

27. September 1919, wurde in Saarbrücken die Industrie-
mild Gewerbeausstellung feierlich von Herrn General
Andlautr eröffnet. Nach einem fünfjährigen , langen
Kriege wird dadurch wieder die Basis zur Anknüpfung
neuer Handelsbeziehungen zwischen Frankreich und
dem Saargebiet festgelegt. Bei der Eröffnung waren
Vertreter der französischen Militärverwaltung , der
dortigen - Stadt- und Iiandesbehörden , sowie auch ' vieler
grossen und bedeutenden Firnien anwesend . Es wurden
verschiedene Ansprachen von Herrn General Andlauer,

( von Herrn Müller, der im Namen der Handelskammer-
I Saarbrücken sprach ; und von Herrn Hayem, dem Vize¬

präsidenten der Pariser Handelskammer, gehalten . Alle-
Redner Sind überzeugt , dass die Saarbrücker Ausstellung :
zu einem glücklichen Ergebnis führen wird und dasS :

«durch das gemeinsame Zusammenarbeiten der Franzosen
und Saarländer der Handel und die Industrie wieder ’-
in den beiden Nachbarstaaten zur Blüte gelangen wird1,
Durch die .Vereinigung der Kräfte beider Länder wird?
somit die Einfuhr Saarländischer Erzeugnisse nach
Frankreich undr französischer Waren in den neuem1
Saarstaat steigen. ■ ;

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wieehari . »
Sprechstunde (Theaterko | onnade, Ecke Wilhelmstrasse)

: vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Ausstellung Saarbrücken.
Wie bereits gemeldet , fand vor einigen Tagen in Saar¬

brücken die .Eröffnung einer grösseren , Ausstellung des Saar¬
gebietes statt . [Jeher den feierlichen Eröffnungsakt geht uns
folgender Bericht zu:

Am Samstag fand im Beisein von Vertretern der fran¬
zösischen Militärverwaltung , an ihrer Spitze Herr General
Andlauer,  Abordnungen der Stadtverwaltung und anderer
hiesiger Behörden, sowie Vertreter industrieller Werke und
ausstellenden Firmen die Eröffnung der Industrie - und Ge¬
werbe-Ausstellung in den ausgeschmückten Räumen der Ton¬
halle statt . Der Festakt -wurde durch ein Musikstück ein-
geleitet . Dann hielt namens der Handelskammer der General¬
direktor der Neunkirchener Hütte , Müller,  eine Ansprache,
in der es heisst : Im Aufträge der Handelskammer Saar¬
brücken habe ich die Ehre, dem Herrn General Andlauer zu
danken "für das grosse Interesse , welches er der jetzt er-
öffneten Ausstellung entgegenbringt . Als die Saarbrücker
.Handelskammer sich entschloss , dieser Ausstellung ihre
Unterstützung zuteil werden zu lassen, ging sie dabei von
dem Gedanken aus, dass es notwendig sei, die durch einen
fünfjährigen Krieg unterbrochenen Handels- und Wirtschafts¬
beziehungen wieder aufrichten zu helfen. Durch die Friedens¬
bedingungen ist dem Saarlande eine eigenartige Stellung in
der Weltgeschichte zugewiesen worden. Wenn es seine
frühere wirtschaftliche Bedeutung, von der es im Laufe des
letzten Jahres wesentlich jüngebüsst hat ,Ariedergewinnen will,
so bleibt ihm nichts anderes übrig, als den veränderten Ver¬
hältnissen Rechnung zu tragen . Die jetzt eröffnete Ausstellung
möge in dieser Beziehung einen Wendepunkt für die Geschicke
des Saarlandes und seiner schönen Hauptstadt Saarbrücken
bedeuten . Ich heisse die anwesenden Vertreter aller Staaten,
insbesondere diejenigen des benachbarten Frankreich , herzlich
willkommen und hoffe, dass Sie von der Ausstellung einen
bleibenden, guten Eindruck mit. nach Hause nehmen.

Herr General Andlauer  hiess hierauf auch seinerseits
alle Erschienenen herzlich willkommen. In seiner Ansprache
wies er auf.  die Bedeutung der Ausstellung hin und dankte
allen, die sich um das Zuständekommen derselben verdient
gemacht haben. Sodann erklärte er die Ausstellung offiziell
.für eröffnet, und lud alle zu einem Ruudgange ein, der unter
der Führung der Herren Stadtbaurat Ammer. Fabrikant Ehr¬
hardt und Direktor Fourmann stattfand . Hier hatten die
Teilnehmer Gelegenheit, sich von der geleisteten Arbeit zu
überzeugen.

Abends fand im Saale der Tonhalle ein Festessen statt
zu dem sich ungefähr 150 Herren , Vertreter der französischen
Militärverwaltung , der staatlichen und städtischen Behörden
der verschiedenen Körperschaften und Organisationen des
Handels und . der Industrie , von Kirche und Presse
eingefunden hatten . Im Verlaufe desselben erhob sich Her,-
Generaldirektor Müller -Neunkirchen , um die Erschienenen
zu begrüssen Er führte u. a. folgendes aus : Die Aus¬
stellung . welche Herr General Andlauer die Güte hatte
heute nachmittag zu eröffnen, verdankt ihr Entstehen seiner
tatkräftigen Unterstützung und wir danken ihm für das WohT-
wollen, welches er uns bei dieser und bei anderer Gelegen-
beit in so reichlichem Maße .bewiesen hat . Der Gedanke
durch Ausstellungen und Messen die Erzeugnisse der LÄ
Wirtschaft Industrie , der Kunst und Wissenschaft mLbVW
wehen Kreisen vor Augen zu führen , ha neuerdings ist allenLandern wieder an Boden , ulen
di, Gelegenheit, die « KSäÄTSSTÄ:
dMb .riS,e ° S M V“ , Sie S
Ziehungen 7triet, b ’n aU w ,,geelgnet ’ die  Persönlichen Be-
bahnmfTnd I ! h v dpen ;-Völkern von Land 711 Land  NNZU-

1.1 nd Sle  zu befestigen . Gerade #von diesen Gesichts-
? , " Da j S gebührt der Saarbrücker Ausstellung eine be¬
sondere Bedeutung . Zum ersten Male nach fünf langen.Kriegs-
.janren kommen in Saarbrücken , der Hauptstadt des zukünf¬
tigen Saarlandes, obwohl der Friede noch nicht ratifiziert ist,
Vertreter vieler  Länder zusammen, um die unterbrochenen

Handels - und Wirtschaftsbeziehungen wieder anzukriiinfVn
sie nach Möglichkeit zu festigen . Von diesem GeriehtsnunkW
aus betrachtet , begrüssen wir diese Ausstellung als Symbol'
einer beginnenden Verständigung unter den Völkern und deHWiederkehrenden. Zivilisation und Kultur Arbeit orielti
Arbeit keinen Fortschritt der Kultur Für das f ehenÜ
Arbeit m allen Teilen der werktätigen Bevölkerung notwendig '
Wellt |.v ' k™ \ D,CSe  Wahrheiten haben grosse Trile der 5
£s 1VemtSri 6 dnfneTfj Se "^ S^ äre 'VÜnscheDS wert .weniii
körne - dafür  bald Wieder überall zum Durchbruch!
ge“ nüberetehe°n fT da ^veseneu Weltkatastrophe j
defzukünftfin *82 -»Ir gestattet , auf die Bedeutung!
zuweisen ^ " Staates de , dieser Gelegenheit kurz hin .* ,

• i ' dat uas Saarland mit Glücksgütern aller Art;
sbwd gesegnet . Was ihm. aber seine .wahre Bedeutung verM
leiht , sind die reichen Naturschätze , mit denen es ,ausgestattet i

Insbesondere ist es die Kohle, welche in unermesslichen
Mengen unter der Erde sich ausdjhnt , und des Fleisses der!
Bergknappen harrt , um sie zutage zu fördern, wo sie belebenci!
und befruchtend allen Teilen^ Kr Industrie , des Handels , der ;
Landwirtschaft und vor allen Dingen der Bevölkerung zugute 1
kommt. Auf diesem reichen Kohlenvorkommen hat sieh im I
Laute der Jahrhunderte eine mannigfache Industrie aufgebauti!
insbesondere nimmt die Eisenindustrie in allen Stadien der!
Erzeugung und Verarbeitung eine führende Rolle ein. Diö i
lange Zeit des Waffenstillstandes , der Mangel an Kohle in den!
ganzen Welt haben zwar im Saarstaat eine vorübergehende .
Erschütterung herbeigeführt , welche für ihn von den bedroh- :
liebsten Folgen sein kann, jedoch rechnet er darauf , dass
durch Hilfe der militärischen und wirtschaftlichen Organe
und später durch Unterstützung des Völkerbundes bald wieder
Ruhe Und die altgewohnte Ordnung einkebren , welche allein
geeignet sind, der Saarbevölkerung zum weiteren Glück und
Gedeihen zu verhelfen. (Schluss folgt.)

L.RETTENMAYER| ®®*EDITIOM - MÖBELTRANSPORT ■ LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung!

LR ETTEN MAYER
NICOLAhSTRAgSE5. Telefon: 12, 115, 124. 242, 237«, 66 IL
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Kurauto - Ausflug nach ftaucnfhai . Ab 10 Uhr vorm..

Rückkehr 12.80 Uhr.

Nachmittags-Konzert.
4 —6 '/z Uhr . 457 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer
Musikdirektor.

Richard Wagner -KonzerLI

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Der fliegende i

Holländer“ . . . . . . .
2. Siegfried-Idyll . . . . . . . j
3.  Siegfriäd’s Rheinfahrt. i ^ gssvsr
4. Die Rheintöchter . .
5. Ouvertüre zu „TannRäuser“ . . . /

abends 8 Uhr im Abonnement:

lloJiil- und Instrumental-Konzert
ausgeführt von dem

Mainzer Männer-Quartett ..Rheingold --
und dem Städtischen Kurorchester.

Loitung : Herr Hermann .1rnier , Städtischer Kurkapellmeister.

Freitag , den 10. Oktober 1919. Nr . 283.
Yortragsfolge:

1. Im Frühling , Ouvertüre . C. Goldmark
2. Solvejgrs Lied aus „Peer Gynt “ . . . E. Grieg
8. Ge angsvorträge:

a) Die beiden Särge . Friedrich Hegar
b) Stilles Glück . Thelen
c) Abendglöckchen . Fr . Leiendecker

4. I . ungarische Rhapsodie F.  Liszt
5. Gesangsyorträge:

a) Rudolf von Werdenberg . . . Friedrich Hegar
h) Die Heimat . . Jos. Schwartz

,c ) Trennung . .Tos. Werth
6. Einzug der Gäste auf der Wartburg,

aus der Oper „Tannhäuser “ . . . R. Wagner

I

VORNEHME DAMEN - MODEN
KLEIDERSTOFFE, SEIQENSTOFFE

I. HERTZ MÄNTEL, ABENDKLEIDER, PELZE
MODELLE EIGENER SCHÖPFUNG

LANGGASSE 20

Inh.:
Max Helfferich
llilltinillllllillHlllllifl!illljllllllill!(liltll!ll!lllll|llllllllll!i!iilil!llllil|llil

Taunusstr.2
Laibbinden
für alle vorkommenden Fälle
werden auch nach Maß unter
Garantie für guten Sitz ange¬

fertigt.
= Weibliche Bedienung . —

Gummi-
Strümpfe
napn Maß werden wieder
in primaQualität geliefert.
Aueh weibl . Bedienung.

U , e,» Bwistf.aLederworen und Ko!ferbous wm
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartike ! und iederwaren am Platze.

Beachten Sie die Ausstellung in meinen 12 Schaufenstern.

Institut für Schönheitspflege
Entfernung von Gesichts falten, Mitessern, Sommersprossen u. s. w.

Künstliche Höhensonne für Haar- und Hautkrankheiten.
On parle frangaise. 700d English spoken.

Gesichts- und Kopf-MäSSHge
Hand- (Manicure ) und
Fasspflege (Pedicure ) .

Kästner-Jacobi
Tauvusstr . 4 u. Wilhelmstr .56 Tel.5959

KURHAUS WIESBADEN
-6 l/8-OhrMontag, den 13. Oktober 1919, nachm. 4

bei aufgehobenem Abonnement:

TANZ-TEE
in dem kleinen Konzertsaale und JVeinsalon.

| Eintritt : 15 Mk. (einschl. Tee)
5 Mk . für Zuschauer auf der Galerie des

kleinen Saales (ohne. Tee).
Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.
Tisehvorbestelluugen nur im Kurhausrestauraat.

Städtische Kurverwaltung.

-mgopackungenS 'ÄS L
bei : Erkrankungen 6er Muskeln, Gelenke und Knochen, Nervenschmerzen, Gallen¬
blasen-, Leber- und Unterleibsleküeu, Exsudaten etc. aus ärztliche Mnordnung im:
Kaiser Friedrich Bad , Kaiserhos und vielen anderen. Zue Nachkur bestens empfohlen.

Meiniger Fabrikant : Eifelfango Neuenahr G. m. b.  h ., Neuenahr.

Mrmvertüebr ^ . Wirth S . m. b. H.^ Mineralwassergroßhandlung . Taunusstr. SS . Tel. 522 |
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WINTERGARTEN
“fS " WIESBADEN Ecke

Rheinstrasse

Grösstes und vornehmstes
Konzert - und Ballhaus

Samstag , den 11, Okt , abends 8 Uhr

BALL <öö
D
D
D
fl
D

Erstklassiges Ballorchester
unter Leitung des Kapellmeisters

Casefla. 482

taoi

Taunus-Weinstube und Bar
Telefon 5978  Wiesbaden Rhelnstr . 19
täglich Künstlerkonzert.

TrcffpunRI der vornehmen Welt . S02

nimm-toter
Kiroligasse 72 Telefon 8137

Harry Piel
in dcm Saktigeu

Detektiv *Abenteuer

Der grosse
Unbekannte

UNIKUM
Lustspiel in 8 Akten mit

frei  Xronström

CftFEORIENTCf ly  unter den Eichen
Herrlicher Aufenthalt bei Konzert. Grosser Garten und Terrassen.

Prima Kaff c mit sdöstgebackenem Kuchen.
Alle Speisen und Getränke. jeden. Abend ELIT E-BALL.

Eigentümer : Georges Richefort.

Ensiish Bullet
Spezialität:

Strassburger fiänselefjerpastete
sowie reichhaltige Auswahl v. Delikatessen
Ausschank prima Weine

, Liqueurs und Cocktails
Weinrestaurant und Bar («ve o’ciock teai
S3 Webergasse ßS  TelepJiou 538 TÜSllCfl KÜHSflSr - KölMg

Hassauisches Landestheater.
Freitag ,den 10. Oktober 191h

222. Vorstellung.
Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann
Straus*,.

Text nach Meilhac und Haldvy
. von C. Haffner und Richard

Gene«.

Residenz -Theater.
Ken.-precher 49.

Itirekfor : Norbert Käpferer.
Freitag , den 10. Oktober 1919

abends U/s Uhr
Ihre Hoheit, die Tänzerin.

Operette in .H Akten von Oskar
Felix und Richard Bats

Musik vou Walter VV. Gdetze.

Kaiser Friedrich - Bad
.— Städtisches Badhaus und Inhalatorium

: Alle Baderarten:
Badhaus („Ranges
TrinRRur an der Adlerquelle

„Hammelkeule“ Austern - und Weinstuben I. Ranges
......... B + + Wiesbaden + + "Spiegelgasse 5

Telephon 6257/
Spiegelgasse 5

Telephon 6267
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Wilhelm kilb jr.
Bauseschäft für Hoch -und Tiefbau.

Tel.
3078

Tel.
3078

Spezialität Beton -Hohlbau.
Seit 1910 bei Staatsbauten erprobt.

Kostenanschläge . Zeichnungen sowie Retz, zu Diensten.

Reparaturen aller Art.

Simplizissimus?
714

1 - -- -- -

Theätre de Nassau ,Wiesbaden 1
(Nassauisches LandestheaterWiesb)den)

• Tres prochainement | In den nächsten Tagen
Französische Vorstellung

J.&G.ADRIAN ML
Sönigl. Hofspediteure

Qnorlitinn von Qütern Eeisegepäck
Op vul UUIl prompte Abholung zu jeder Tagesstunde

c3urg - {Kaffee u. LKonditorei
Ll0ebergasse 7 [Täglich- ‘‘Webergasse 7

frische {Torten , usw. .-. .- [Feinste £/ ralinees-
T/ \ I^ TUFFE

Comödie de Moliere I Komödie von Moliere
(1667) (1667)

avec le concours de | unter Mitwirkung von'

SILVAIN

Mme . LOUISE SILVAIi.

6W

Kätbe Scheibet
Langgasse Nr. 41,1. Telephon 1483.

Spezial -Haus für
Haar-, Hand- und Schönheitspflege
Ondulation . Maniküre . Gesiebt *und Kopfmassage.
Höhensonne . Behandlung sämtlicher Teintfebler.

Tlbotf 'Rosgassky
JCircQgasse 40t

= &rstßfassige Qamensdjneiberei. =
TRäntef» Jacken « Reit- und Sportkbeider. \

621

Tages -Fremdenliste.
Aach den Anmeldungen vom 7. Oktober 1910.

(Fortsetzung und Schluss ) .
Alleesaal

Viel’ 'Jahreszeiten
Christi . Hospiz II
Christi . Hospiz II

Schwarzer Bock
Rheinatiässe 92

Karlshof
Kölnischer Hof

Hotelf Willie tma,

Vani (len Bosch, Hr . Ing., Lille
Breithaupt -Meyer, Hr , in. Pflegerin.
Kretz, PH, Fürfeld
Boettcher , FrL,
ßröcking , Fr ., Homberg
Bücking, Hr . Studienrat Dr., Rotenfels
Oleinens, Hr . Kfm., Kölln
Cleve, Hr ., Essen
■Cremieux, Hr . Adhrokkb in. Fr ., Marseille
•Greutzer, Hr . Fahr . m. Farn. u. Kinderfrl .. Aachen

Pr inz Nikolas
David, Fri, , 'Hanau
Deüfs, Hr . Student , Köln
Dijtborn, Hr . Kfm,, Köln
Di tisch, Fr ., Luxemburg
Oumont , Hr . in. Fr ., Brüssel
Dykes, Hr . Offizier, Köln
JEfekatein, Hr. Kfm. m. Fr ., Saarbrücken
Hiehner, Frl , Worms
IJirich, Hr . Kfm., Bad Kreuauach
ßrneniann , Hr ., Frankenthai
Ess er . Fr ., Baden-Baden
Engen, Hr.. , , „ _
Falkenberg, Fr ., Paris
Fa-llkenstein, Hr . Kfm., Aachen
Finuemch . Hr . Kfm., Köln
Flecktheim, Hr . Kfm., Düsseldorf
Flink, Hr . Kfm. m. Fr ., Andernach
Forwick , Hr . Kfm., Elberfeld
Fra.nkenbe.rg, Hr . Kfm. m. Fr ., Dresden Grüner Wald
Fuchs, Hr . Amtmann , Roelnenhausen Metropole n. Monopol
Fureit , Hr . Kommiasionsrat m. Fr ., Frankfurt • Bellevue

Ctadörn, Hr .. Paris Wiesbadener Hof
Hauthier , (Hr., Paris Villa Albrecht
-Geyser, Hr . Kfm., Frankfurt Grüner Wald
.Giess, Fr .. Frankfurt Wiesbadener Hof
■Giessen, Hr . Tierarzt Dr., Ludwigsh-afen Pariser Hof
Glaswinkler , Frl ., München Fviedrichstr . 29.
Goebel, Pr ., m. Töchter , Aachen Wiesbadener Hof
Goeyeres , Hr ., Brüssel Metropole n. Monopol
Goeyeres, E., 'Hr . Industrieller , Brüssel, Metropole ti. Monopol
'Goldammer , Fr ., Goldenes Kreuz
Gompertz , Hr . Kfm., Krefeld Grüner Wald
Goswin, .Hr. Fahr ., Hotel Nizza.
'Grossbusch , Frl .. Grüner Wald
Gruber , Hr . Rechnungsrat , Danzig Bertramstr . 17
’Gundlnr-h, Hr . Architekt m, Fr ., Hamburg Zwei Böcke
'Grundmanu , Ilr . Kfm., Frankfurt Wiesbadener Hof
Gui llot , Hr ., Strassburg Hotel Viktoria

Hotel Bender
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Zum Kranz

Haus Winter
Quisisana

Wiesbadener Hof
■Hotel Hahn
Grüner Wald

Pfälzer Hof
Vier Jahreszeiten

- Zur .Sonn-!
Hotel Wilhelm-,

Wiesbadener (Hof
Grüner Wald

Metropole u. Monopol
Pariser Hof

Wiesbadener Hof

Haardt , Fr ., M.-Gladbach, Pension am
Hartung , Hr ., Strüth
■.Massier, Hr . Leutn . ja. Fr ., Friedberg
Haymann , Hr . Kfm,, Saarbrücken
Heckhoff. Fr ., Kreuznach
•Hedenström. Hr . m. Fr ., Köln '
Hegley. Ff-., London
Heim, Hr . Kfm., Kopenhagen
Her mann, Hr ,
Hikl, Frl ., Worms
Hirsch, Hr. Kfm., Niederhofheim
Hobig, Hr . Kfm., Neu York
’Hoiffmann, Fr, , Luxemburg
iHolms, Hr . Operettensänger.

PaulinenecMüSjjphen
Rheinischer Hof

Karlshof
Bellevue

Schwarzer Bock
Hotel Epple

Pension Fortuna
Wiesbadener Hof

Zur Sonne
Hotel Hahn

Wiesbadener Hof
Goldenes Kreuz

Zinn Kranz
Westfälischer Hof

Holzweber, Hr ., Dotzheimei, Str . 20
Homeyer, Fr ., Berlin Frankfurter Str . 45
Hkigruernt, Hr . Ing . ni. Fr ., Paris Zum Bären
Jaendgen, Hr. Apotheker , Mülheim; (Ruhr ), Taunusstr . 72
Jen » , HF. Offizier m. (Fr ., Lüttich Alleesaal
Jost , Hr . Kfm., Lampertheim Schulberg 7
Josupeit , Fr . m. Kinder , Berlin Biemcrs Hotel Regina-
Kaiser , Hr ., Büdesheim « Pfälzer Hof
Katz , Hr . Reut ., Berlin Sanatorium Dr. Lubowski
Jvatz, Fr ., Frankfurt . Schwarzer Bock
Kauffjnann, Hr . Kfm. in. Sohn, Strassburg Bellevue
Kat he, Hr ., Köln Grüner Wald
Kessel, Hr . Fabrikdirektor , Schwabenheim Täunus-HoteL
Klein, Hr ." Direktor , Krefeld Central-Hotel
Klötzner , Fr ., Dresden Bismarckring 47
Knochenmus, Hi . Kfm.. Köln Grüner Wald!
Kohl, .Fr . Referendar Dr. jur ., Strassburg Hotel 'Epple
Kohr, 111,, Wiesbadener (Hof
Korf , Hr . Kfm., Au Goldenes Kreuz
Korn , Hr ., Worms Rheinischer Höf
Kossmann, Fr ., Karlsruhe Kaiser -Friedrieh -Ring 61
Kraus , Hr . Kfm., Edigheim-
Kratz , Hr . Kfm., Münster a . St.
Küppers , Hr ., Aachen
Kuhn , Frl ., Hochspeyer
Ladnes, Hr ., Trier.
Lauer , Hr ., *
Inner , "Kind, Heidesheim
Laurent , Frl.. ,
Leister , Hr., Schwanheim
Levy, Hr., Strassburg
Lewis, Hr . Dr , phil. in, Fî . Alzey
Liahtenstein , Fr ., Neunkölln
Lind, Fr ., Königstein ,
Lindes, Hr . Staatsanwalt , .Saarbrücken
Lobeck, Hr . Kfm. m. Fri, Beflin

Pfälzer Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Goldenes; Kreuz

Rose
Rheinischer , Hof
Augenheilansfalt

Haus Hilbig
Sehützenliof

Metropole u. Monopol
Schwarzer Bock

Hotel Berg,
Reiehspost
Quisisana

Wiesbadener Hof
Lorch, Hr . Mftihlenbes. m. Farn. u. Erzieherin , Frankfurt

Riemers Hotel Regina
Maier, Hr . Kfm., Koblenz Grüner Waid
Josquin , Hr . Direktor , Haus Hilbig
Mainone, Hr . Kfm.. Bonn Grüner Wald
Marzö, Hr . Rechtsanwalt III. Fr ., Luxemburg Spiegel
Magnet , Hr . Kfm., Paris
.Mayer, Fr ., Mannheim
Marx? Ilr . Hotelier , Eins
Mertelmaier , Fr .,
Merz, Hr . Gutsbe®, Idstein
Meyer, Hr . Kfm, Köln^
Meyer irisch, Fr ., Bonn
von Meyenburg, Fr . m. Tochter,
Michel, Frl, , Kreuznach
Normen , Hr . Offizier, Köln
Mülberger , Fr ., Speyer >
Mühlberger, Frl ., Speyer
Müller, Frl ., Köln
Müller, Frl.,
Müller, Hr . Kunstmaler , Holzhausen
Mundschenk, Hr ., Ostheim

Kaiserbad
Schwarzer Bock

Reichspost
Einhorn

Metropole u. Monopol
Metropole u. Monopol

Selrützenliof
Gartenstr . 22

Sanatorium Dr. Abend-Arnold
Quisisana

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Prinz Nikolas
Zur Sonne

Zum Landsberg
Augenheilanstalt

Na-mach. Frl ., Diez
Neiss, Hr . Kfm,,
Neumanm, Hr . Kfm. in. Fr ., Lüttich:
Neumayer, .Hr . Obeistleutn . m. Sohn
Noether , Hr . Schriftsteller m. Fr.
Nflöht er , Hr .. Nied
öhlscblägek Frl . Lehrerin , Erfurt
Odemer, Frl ., Augsburg
Oediger, Hr . Architekt , Krefeld
Olden, Fr .,- Oberlahnsteini
Oppelt, Hr ., Saarbrücken

Sehützenliof
Reiehspost

Pariser Hof
- Landau , Haus Wenden
Weimar Querste, 4

Sehützenliof,
Hospiz zu: den Bergen

Kölnischer Hof
Bellevue

Hotel Nizza
Grüner Wald

Pachten . Hr. Staatsanwalt , Aachen
Pafctreny. Ilr . Offizier. Köln
Pfeiffer, Frl in. Kind.
Philipp!, Ilr . Kfm.,
Pöniglian, Hr ., Riga
Pottier . Hr . Reut ., Paris
Prapse , Hr . Kfm., Paris
Preis , Itr . Kfm., Kaiserslautern
Querbach, Fr .,

Rauch, Hr . Fahr . in. Fr ., Mainz
Regal, Hr . Kfm., Strassburg
Reimers, Hr . Kfm. in. Fr ., Hofheim
Reinhardt , Fri ., Karlsruhe
Reuther , Hr . Referendar , Saarbrücken
Rexhausen , Hr . Kfm., China
Rhodius, Fr ., Linz
Riedinger, Fr ., Breslau
Kieger, Hr ., Ludwigshafen
Roche, Hr . Kfm.,
Romünder, Hr. Kfm ., Elberfeld
Rqsenbauni, Hr . Kfm. m. Fr ., Paris
Rosenheim, Hr . Ing ., Frankfurt
Rothschild , Hr . Kfm., Rüdesheim,
Rotterling , Frl ., Pirmasens
Euter , Hr . Justizrat , Elberfeld

Qimisanti
Quisisana

Kl. Webergasse. 9
Prinz Nikoläs
Villa Hertha

Kaiserbad
Hessischer Hof

Grüner Wald
Einhorn

Schwarzer Bock
TaunussHotel

Wiesbadener Höf
Schützenhof

Pension Fortuna
Pension Fortuna

Primavefa
Hans Wenkex-Paxma an

Reiehspost
Hessischer Hof

"Sannt . Dietenmiilile
Hotel Wilhelms

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Bellevue
Westfälischer Hof

Sauer , Frl ., Mainz
Schack, Hr . Dr . med, Frankfurt
Schiiesshahn, Fr ., Mainz
Schloss, Hr . Kfm., Simmern
Schmidt, Fr . Pfarrer , 'Füssen
Schneider, Hr . Zahnarzt m. Fr ., Köln Schwarzer Bock
Schote, Fr ., Köln Villa Wolffram
Schröder, Hr, Fa.br. ml. Farn,, Schalksmühle Hotel Nizza

Schwalbarficr Stiasse 2
Kapellcnstrassc 31

Sehützenliof
Nonnenhof

Rheilist rasse 78

Schroeder, Hr ., Heidelberg
Schulte, Hr . Reut . m. Fr ., Cronberg
Schumacher, Hr ., Lorch
Schuster , Fr , Strassburg
Senger, Hr . Geh. Oberpostrat m. Fr,
Stahlschmidt , Hr . Kfm ., Diez
Steinert . Fr , Hannover
Steinharter , Hr . Kfm., München
Strudel , Hr , Weier
Sulige, Hr . Fabrikbes , Aachen

Hotel Wilhelma
Wiesbadener Hol
Rheinischer Hof
Dambachthal 20

Hessischer Hof
Prinz Nikolas

Hessischer Hof
Hotel Berg

Metropole u, Monopol
Pariser Hof

™. el- « r;> Neuenkirchen . Wiesbadener Ho
Tiefenthal Frl Köln Pension Fortun
Trotny , Hr . Kfm, Paris Kaiserba
Valentiner , Fr . m. Kindl u. Pflegerin. Trier Nerotal »
Viebrig Fr , Frankfurt ' Rheinischer Hc
\isser , Hr . Opernsänger , Berlin Nohnenlu

Wagner . Hr , Rauenthal Schützenhc
w ^ in 11 y ?i dê orff n?k Töchter , Molaberg Hotel Viktor!
WallensteiÄ Hr . m.  Fr , Sulzbaeh Pension Columbi
Meck . Hr . Kfm. m, Fr , Köln Hotel Viktor!
Wehrmann , Fr , Hamburg Hotel Bend,
Weihnacht Hr „ Luxemburg * Zum Krar
«r eu ' ^ 'i StrM9bnr f Taunus -Hot;Weit/ , Irl , Paris , . Humboldtstr . 2
wü "iZeu Hl'ri lKflllT’ Ivreüzna«h Imperii

Ht7 K,f.ni-- 1<lar  Goldenes Kren
w r • ' Hnkfurt Wiesbadener Hc
Womiemcz . Hr . m. Farn , Strassburg Hotel Bppl
/e !ger , Fr, , Marienberg Zimniermannstr.
Zerbe, Hr ., Rainbach 0  Augenheilanstal
Zerbe, Frl , Rambach Augenheilanstal
Zimball, Hr . Fahr , Köln Grüner Wal
i . Zitzewitz, Hr . Eeg.-Ass, Bergen Hauß Wenker -Paxman
Zschirpa, Hr , Glauchau ' Westfälischer II«

Eisenlikör„Trilecif Ein vorzüglich bewährtes anregendes
Mittel bei Schwächezuständen jeder

Art . Flasche 5 Mk. Schützenhof -Apotheke
Lansr8 :asse 11.

PARK - DIELE Wilhelm- Konkurrenzloses Oktober-Programm
et * Auftreten der kleinen Alice und namhafter erster Künstler

11?_ i"_ !_ _ fl Feine Maßschneiderei

20 Ulli * /2« « ■■■

■■ ■ ■km cm 1 Prima Stoffe am Lager Simni7i « isniR7:: Aug. Humbrock UllIipIlLludlllilld 1
- . ,: , . , .7 714 Webergasse 14 Tel. 841 714
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Hauptbahnhof Wiesbaden
Fritz Krieger, Hoflieferant und Hoftraiteur.

nadebiatt. Freitag , den 10. Oktober 191 9.

Grosse gedeckte Veranda.
Angenehme Sitzplätze mit schöner
Aussicht auf Verkehr und Stadt

Erstkl . Küche.

fvr . 283.

Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle n. dunkle Biere.

Beste Weine erster Firmen.

ELVERS &PIEPER
Teppichhaus

Wiesbaden , Friedrichstrasse 14

Innendekoration Teppiche u. Läufer
Gardinen Möbelstoffe

Orient -Teppiche

Lê onsd’Allemand
Berlitz - Schule

<Erzeugnisse
und ausländischer DKoddllhäuser,
eigener STahrik und ßjtelier

ihoId-lKöhr,er,
3nh . : dfirma {Koemer (flnchf.

_ _ ^ÜJiggaSSe 7 ' dernruf 6655.

j G . Eberhardt , Hoftnesserschmied
Langgasse 46 V Wiesbaden * Telefon 6183

Spezial - Haus feinster Stahl waren für Haus,
Küche, Kunst, Gewerbe , Sport und Toilette

Spezialität : Gartenwerkzeuse eigener Arbeit
je Reparaturen und Schleifereien werden fachmännisch ausgefuhrt.

Rheinstrasse 32 — Telefon 3664 rH
-- -—

Heinrich Neuhaus , Dentist
Frau Johanna Neuhaus , Dentistin
Sprechst. für Zahnleidende vorm. 9—1, nachm. 3—6 Uhr

11 :: Telephon 3450

mit Scliülerheiw
Adeiheidstpasse 71.

Von Sexta bis Sekunda. Kleine
Klassen. Individuell?Unterricht^
gute Erfolge. Die Schlussprüfunr
wird an der Schule abgehaltea.
tägliche Arbeitsstunden unter

Aufsicht von Fachlehrern.

Meister -Schule
Direktion .- Opernsänger Ernst Heinz Raven.
Wi e a b a d e n , Wilhelmstrasse 58 (Nassauer Hof),

Vollständige Ausbildung
für Oper, Operette, Konzert, Schauspiel , Film u. Heimkunst,

ileisf ersehnte
füi Kammermusik und Yioloncellespiel ;, vom Elementar

unterricht bis zur Konzertreife.
Lehrkräfte:

Stimmbildung und Gesang (Schaffung von Stimmaterial unter
Anwendung des Sperrprinzips . Gesangsmethode : Carpi
Braggiotti,  Florenz ). Direktor Hären,

Partien und Jaedstudium : Professor Brückner,
Violoncellou.Kammermusik : Professor Brückner,
Dramatischer . Unterricht für die Oper : Qber-

regisseur Mebus,
Operette , Film und Heimkunst : Bernhard

■Hcrnuäiiiij
Dramatischer Unterricht für das Schauspiel:

Bernhard Herrmann und Guido Lelirmann

vom
Landes-

, theater
Wiesbaden.

Anmeldungen und Sprechstunde von 12—1 Uhr.
Prospekte durch das Sekretariat,

Ocoasion
Goerz Heli -Trieder

. . : .v,: f,  fach

Goerz Tenax-Kamera |
. 9 ><12 7Jj61

preiswert abzugeben. Zuschrift . I
unter 716 an die Exped. ds. Bl. 1

|j Neu für Wiesbaden

|,BÄRENKLAUSE.
HJ Cafe Reichskanzler, I. Etge. Bhrenstr. 6D

Vornehmstes .Weinlokal
Künsiler -Abencte
unter Mitwirkung des berühmten
TONI lAUmAm
ehemal. Mitglied vöm Opernhaus M

. Frankfurt a. M. | |p Erstklassige Künstler-Kapelle ff
py Kapellmeister Willy Scharhag üKÜ ■ U
IslBUslIslB^ HnslElEÎ IBtHlisHsHsHsHülgllE

Odeon-Theater
Moderne Lichtspiele.

Kirchgasse 18. Tel. 3033,
Erst -Aufführung!

Das neueste
DETEKTIV-Schauspiel

des berühmten
Harry Higg

Diskretion
Abenteuer in 4 Akten.

Gutes Belppogpamm.

Imephon-Theater
Moderne Lichtspiele . Tel. 140.
Taunusstr . 1 nahe Kochbrunnen

ERST-AUFFÜHRUNG!
Fepn Andpa

in
Die Rache des Titanen
die?Geschichte eines verfehlten

Fräuenlebens in 6 Akten.
Fräulein Colibri
entzückender Modescherz

in 2 Akten.
Am Flügel : Herr A. Rausch.

tztMplgMSstsstsUevvö
stänüigefiusftküung

Kicölasstroße3.
TrkpHon4M

Pollen Sie einen irelflwren Erfolg?
Das wirksamste Insertionsorgan ist das „Wies¬
badener Badeblatt“. Es wird als alleiniges
Konzert- und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt in
allen besseren Hotels, Restaurationen , Kaffees

Pensionert, Sanatorien usw. auf. >'

Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Ratschlägen
and Ausarbeitungen zur Hand.

Monopol-Lichtspiele
Tel.140.Erstklassige LichtspieleWilhelmstr. 8

Haltestelle RhöLnstr.
Der erste

Mia May - Prunkfilm
Fräulein
Zahnarzt
köstliches Lustspiel ’ '

. in 5 Akten.
Vorzügliches Beiprogramm;

Interesse
an den Tagesveran - i
staltungen derKurver-
waltüng, der Theater 1
und Kunstvereine so

lesen Sie das

»Wiesbadener Badeblatt"
Es berichtet ausführlich darüber

Einzelne Nummer 15 Pfg.
Sonntags mit der Woehen-
hauptliste der neu ange¬
kommenen Fremden 50 Pfg.

Hezugsppeis (einschl.Amtsr
blatt ) : Für das Jahr Mk. K.---,
für das Vierteljahr Mk. 3; -̂ , für
dinen Monat Mk.1.50 für Selbst¬
abholer , frei Haus Mk. 1140

Mk. 3.60, Mk. 1.80.

2.

Nr . 162 Vom 10. Oktober 1919.

Bekanntmachung
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 10. Oktober ds. Zs ., nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung . 1

h  für Beamte,
nrJ et' Kriegshilfskrafte und Arbeiter und Sonder - Unter-
stützung für Erwerbslose und Nolstandsarbeiter . Ber . Fin .-A.
fettet Ä ra#m .!r ~ arif0Crtt1' 3 b °tr - die unständigen
Anfrage des Stadtverordneten Krücke:

a ) Wie kommt es, daß bei der Verteilung der Lebensmittel
nur r» ganz unzureichendem Maße KaHoffetn zugewiesen
werden und welche Maßnahmen gedenkt der Magistrat

mitKartoffelil stcherz"Lllenf ' ' ' °^ " " ^ * *
^ PP  beMb über die allgemeine Versorgung

der Bevölkerung m,t Lebensmitteln und Brennstoffen für
, dm kommenden Wmter Auskunft zu erteilen ? 1 1

c) Welche Maßnahmen hat der Magistrat getroffen bzw.
8^ Mt er zu treffen, um dem unerträglichen Schieber¬und Wuchertum entgegenzutreten ? T

Anfrage des Stadtverordneten Vh. Müller-
a) Welche Maßnahmen sind seitens des Magistrats ge¬

troffen worden , um - dem Mangel an Kohlen und Heiz¬
material zu steuern ? v  “

b) Ist die Lebensmittelversorgung der Bevölk-runa für den
Winter fichergestellt? ^ lur .ocn

c) Was ist geschehen, um eine reichlichere Kartoffelversyrauna
rechtzeitig und restlos durchzuführen?

Bewilligung von 3000 Mark für den Telephonanschlust der
Volks- und Mittelschulen . Ber . Fin .-A. a W B

4.

6. Desgl . von 1500 Mark für Einrichtung einer Pissoiranlaqe
im Hofe des Arbeitsamtes . .Ber . Bau -A. ^

7. Feststellung und Abnahme der Jabresrechnungen der Haupt-

8. Festsetzung des Witwen - und Waisengeldes für di- Hinter-
Dr^ Albert ^er gefallenen Oberlehrer Dr . Hrch. Eckert und

0. Ankauf von Grundstücken.
Wiesbaden, den 6. Oktober 1919.

Der Vorsitzende
_ ____ _ _ der Stadtverordneten -Versammlung.

5.

Bekanntmachung.
soll äÜm Fortbildungsschule zu Wiesbaden

hauptamtlicher Gewerbelehrer
gestellt werden, welcher neben reicher Lehrerfabrung eine qründ-

praktische Ausbildung im Maschinenbau oder
JI . b ® ct, u  besitzen muß . Er soll bei Eignung mit einem
Teil der Berwaltungsgeschäfte als Stellvertreter des Direktors

werden . Diensteuikommeii wie bei den städtischen Mittel¬
schullehrern. (Grundgehalt 3000 M,  besondere Aintszulaae 200 dl
hei mmfa£ften§ 4 ^ mestern Hochschulbildung oder einer vom Magistrat
gleich zu erachtenden Vorbildung , 9 Alterszulaaen von iuiammpn
1900^ . Ortszulagen 800 - 900 Uf,
bfm | ür %^ er  eigenem Hausstand 810 ^
bzw. 540 dl  für solche ohne eigenen Hausstand , hierzu tritt eine
noch festzusetzende Dienstzulage , ferner die laufenden Teuerunqs-
zulagen . Ausführliche Bewerbungen sind an die Direktion der
Stadt . Gewerbl. Fortbildungsschule einzureichen. Persönliche Vor¬
stellung pur ans Aufforderung erwünscht.

Wiesbaden, den 7. Oktober 1919. ggg
__ _ _ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße ist nach

Betrieb gesttzt̂ Jnstandsetznngsarbeiten von heute ab wieder in
Wiesb aden, den 4. Oktober 1919. Stadt . .Akziseamt.

Druck tob Carl , Ritter,  G . m. h. H, Wiesbaden. Verlag der Stadt ve

Verdingung.
—, Elektrische Licht-^ nstallatlon in den Büroräumen Mainzer
LKLL »» '» »» »- «, «,»
her «WmSv ttair! :Illl e” Zeichnungen können während

VerwallungSgebäute Mainzer
«Ätratze 2o  Zimmer Nr . 6 eingesehen , die Anaeborsunterlaoe»
auch von.^ wrt bis zum II . ds . Mts . bezogen werden.^

Aerschlossene uno mit »er Aufschrift „ M . B . A. Ar . 2 " ver¬
sehene Angebote stnü spätestens bis

Montag , den 13. Oktober 1919, vormittags Ist Uhr,
hierher einzureichen . •

„wÄSfSL 1" Xv '“ u
. . Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausqesüllt-n Ber-

'N 'chlögsfrist̂ ^ Tagk '' w-rde/ ? -rückstchtigi.
Wiesbaden, den 6. Oktober 1919. ' rAii

_ _ _ Städtisches Majchinenbauamt.

Kreisverein vom Roten Kreuz
für den Stadtkreis  Wiesbaden.

, Mitglie^ r des Kreisvereins vom Roten Kreuz fürden Stadtkreis Wiesbaden lade ich zu einer

Generalversammlung
auf Montag den 18. Oktober If. Jrs . nachmittags 5 Uhr
Stadtmcĥ J ênvaltungsgebäude , Marktstrasse 1/3 Zimmer

L ^ndsLftglÄ § ? ^ 8atZUn̂ 6n  ausscheidenden Vor-
2. Verschiedenes.

Wiesbaden,  den 8. Oktober 1919.
Der Vorsitzende:

_ _ __ Dr. von Jbeil.
Vermttwortlicher Schriftleiter: W. Müller . Wiesbaden.

rviltaai.
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